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RÖMERGARTEN
IN BEDAIUM
RÖMERZEITLICHER ZIERGARTEN



MEDITERRANE  
WILDSTAUDEN

MEDITERRANE GEHÖLZE  
UND KÜBELPFLANZEN

Acanthus longifolius - Akanthus
Achnaterum calamagrostis - Föhngras
Alium sphaerocephalon - Lauch
Angelica spec. - Engelswurz
Anthemis tinctoria - Färberkamille
Asphodeline lutea - Goldwurz
Centaurea hypoleuca - Flockenblume
Echinops rritro - Kugeldistel
Eryngium bourgatii - Mannstreu
Euphorbia myrsinites - Wolsmilch
Helictotrichon sempervirens - Blaustrahlhafer
Iris barbata - Schwertlilie
Lilium candidum - Madonnenlilie
Phlomis russeliana - Brandkraut

Verbascum phoeniceum - Königskerze

Buxus sempervirens - Buchs 
Cistus - Zistrose 
Elaeagnus angustifolia - Ölweide 
Ficus carica - Feige 
Fraxinus ornus - Mannaesche 
Cenista lydia - Ginster 
Laurus nobilis - Echter Lorbeer 
Myrtus communis - Myrte 
Nerium oleander - Gemeiner Oleander 
Olea europaea - Ölbaum 
Pinus pinea - Echte Pinie 
Poncirus trifoliata - Bitterorange 
Vitex agnus-castus - Mönchspfeffer 
Vitis vinifera - Wein

ALTE ROSENSORTEN
Rosa Alba Maxima - Jakobitenrose

Rosa Blanchefleur - Damascener-Rose

Rosa damascena Trigintipetala - 
Damascener-Rose (Rosenöl)

Rosa gallica Officinalis - Apotheker-Rose

MEDITERRANE KRÄUTER

Artemisia absinthium - Wermut 
Hyssopus officinalis - Ysop 
Lavandula angustifolia - Lavendel 
Origanum vulgare - Dost 
Ruta graveolens - Raute 
Salvia officinalis - Salbei 
Santolina chamaecyparissus - Heiligenkraut 
Teucrium chamaedrys - Gamander 
Thymus citriodorus - Thymian

Pinienzapfen als bekrönendes  
Schmuckornament und 
Fruchtbarkeitssymbol

Akanthusblätter als Vorbild für 
das korinthische Säulenkapitell

Römische Münze mit 
Lorbeerkranz-Ornament

Säulen erinnern an die  
gefurchten Stengel der Engelwurz

Ein großer Teil der mediterranen Flora konnte wegen der raueren 
Klimabedingungen in unseren Breiten nicht gepflanzt werden.  
In einigen Fällen wurden sie durch klimataugliche „Stellvertreter“ 
ersetzt, so steht die säulenförmige Hainbuche für die Zypresse, die 
Ölweide für den Ölbaum und die Bitterorange für die Zitrusfrüchte. 

Unsere Kenntnis antiker Pflanzen beruht fast ausschließlich auf 
schriftlichen Überlieferungen. Wir verdanken sie Schriftstellern 
aus dem alten Rom. Für die nordalpinen Gebiete fehlen derartige 
Quellen. Eine wahre Fundgrube für römerzeitliche Gärten und 
deren Gestaltung ist das Werk von PLINIUS d. Ä. „Naturalis historia“. 



Naturführungen im 
Römergarten Bedaium

Entdecken Sie das antike Erbe

Tauchen Sie ein in die Pflanzenwelt der Antike!  
Die Gärten spielten im Leben der Römer eine zentrale 

Rolle – erleben Sie diese lebendige Geschichte  
mit unserer erfahrenen Museums- und 

Naturführerin Martina Ziereis im historischen 
Römergarten von Seebruck.

� Faszinierende Führung durch die 
authentische Gartenanlage

� Spannende Einblicke in die römische Gartentradition

� Kleiner praktischer Workshop  
zum Thema Heilpflanzen

� Perfektes Ausflugsziel für Natur-und 
Geschichtsliebhaber

� Regelmäßige Führungen im Sommer 

� Gruppenführungen sind nach Vereinbarung möglich
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A N M E L D U N G  U N D  I N F O R M A T I O N : 

Römermuseum Bedaium  
Römerstraße 3, 83358 Seebruck  
  +49 (0)8667 7503 
  museum@seeon-seebruck.de

www.roemermuseum-bedaium.de

Tourist-Information Seebruck  
Römerstraße 10, 83358 Seebruck  
  +49 (0)8667 7139 
  tourismus@seeon-seebruck.de

www.seeon-seebruck.de

Sie finden den Römergarten am 
Jakob-Weyerer-Platz in 83358 Seebruck 


